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Menzingen, 1. Dezember 2004

Interpellation der Freien WählerInnen Menzingen betreffend Verkehrssituation 
und Verkehrsplanung in der Gemeinde Menzingen

Geschätzte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
Geschätzte Versammelte

Wie  wir  der  Menzinger  Zeitung  entnehmen konnten,  setzt  sich  der  Gemeinderat 
grundsätzlich für eine Verkehrsberuhigung auf gemeindlichen Strassen in Menzingen 
ein,  baut  allerdings auf  Freiwilligkeit,  was Tempo dreissig in  den Wohnquartieren 
betrifft.
Aus  dem Quartier  Luegeten  ist  eine  Anfrage  zur  Verkehrsberuhigung  für  dieses 
Gebiet beim Gemeinderat eingereicht worden, von rund 70 Personen unterzeichnet.

Unser Dorf verändert sich laufend: Neue, grosse Bauten mit Tiefgaragen im Zentrum, 
zusätzliche  Quartiere  wie  der  Sonnenberg,  aktuell  die  Überbauung  am 
Panoramaweg, eine Dreifachturnhalle und Kindergärten im Zentrum Sonnhalde sind 
beispielsweise  in  den  letzten  Jahren  dazu  gekommen.  Das  führt  auch  zu 
Veränderungen  im  Verkehr.  Zum  einen  führt  es  zu  einem  grösseren 
Verkehrsaufkommen, zum andern ändern sich auch Verkehrsflüsse, insbesondere 
beispielsweise für Fussgänger und Velofahrer, für Kinder auf dem Schulweg.

Im Rahmen der Ortsplanungsrevisionen sollen Bauzonen erweitert und Weilerzonen 
für Nutzungen ausserhalb der Landwirtschaft zulässig werden.
Mit dem Bau der Tangente West-Neufeld wird Menzingen sowohl einen direkteren 
Autobahnanschluss  bekommen,  gleichzeitig  aber  mit  grosser  Wahrscheinlichkeit 
auch mehr Durchgangsverkehr auf der Kantonsstrasse erhalten, da die Attraktivität 
der „Hirzel-Sihltal-Ausweichroute“ über Menzingen gesteigert wird.

Aus diesen Überlegungen scheint uns eine Verkehrsplanung in unserer Gemeinde 
dringend  notwendig.  Verkehrssflüsse  können  geplant,  beeinflusst  und 
Verkehrssicherheit kann optimiert werden. Das trägt wesentlich zur Wohnqualität und 
somit auch zur Lebensqualität in unserer Gemeinde bei.



Darum folgende Fragen:

• Sieht  der  Gemeinderat  die  Notwendigkeit  einer  Verkehrsplanung  für 
Menzingen, wenn ja in welchem Zeitrahmen?

• In welcher Art ist der Verkehr in der Ortsplanungsrevision thematisiert?

• Sind  aktuell  Massnahmen  zur  Verkehrsberuhigung  oder  zur 
Verbesserung der Verkehrssicherheit  auf  Gemeindegebiet geplant? Im 
Speziellen  bei  den  Schulbus  Haltestellen,  Schulhaus  Dorf  und 
Schützenmatt.

• Bleibt die Haltestelle für den Schulbus, die während der Bauarbeiten zur 
Ochsenmattturnhalle vorübergehend vor die Schützenmatt verlegt wurde 
bestehen,  oder  wird  sie  wieder  hinter  die  Schützenmatt-Turnhalle 
verlegt?

• Wird  die  Verkehrsschranke  zwischen  dem  Weg  Sonnhalde  und 
Kantonsstrasse  Edlibach  auch  im  Winter,  unmittelbar  nach 
Schneeräumungsarbeiten, wieder geschlossen? (Dies war letzten Winter 
nicht  der  Fall  und  bietet  ein  unnötiges  Gefahrenpotential  für  die 
Edlibacher Kinder, die diesen Weg zur Schule oder in den Kindergarten 
benützen.)

• Sieht der Gemeinderat in naher Zukunft eine Möglichkeit den Bachweg 
entlang  dem  Edlibach  zwischen  Menzingen  und  Oberedlibach  für 
Fussgänger durchgängig zu machen?

Für die Beantwortung der Fragen danken wir dem Gemeinderat.

Freie WählerInnen Menzingen

Präsidentin: Marianne Aepli


